
Kultur und Tourismus 
 

 
Ziel 2.1 Kulturelle und touristische Infrastruktur 

In der Region sind touristische und kulturelle Orte infrastrukturell und im Hinblick auf eine erlebnisorientierte 
bzw. digitale Ausstattung aufgewertet bzw. neu geschaffen. 

Maßnahmenbeispiele: Investitionen zur Schaffung und/oder Betriebssicherung kultureller und touristischer 
Einrichtungen (Umbaumaßnahmen, Modernisierung, Erweiterung, Ausstattung); Neubau von Kulturorten wie 
Museen, Ausstellungen, Bühnen, Kultur- und Infozentren u.a.; Barrierefreiheit; Kleindenkmäler, 
Landschaftskunst; Informationsangebote (Websites, Flyer, Visualisierungen…), Zertifizierung touristischer 
Wege und Einrichtungen; Digitalisierungsmaßnahmen aller Art etc.  

 

Ziel 2.2 Produkt- und Angebotsentwicklung 

Die Region hat durch innovative, nachhaltige Angebote und Produkte ihr Profil im Kultur- und Tourismusbereich 
(Schwerpunkte: Aktiv-, Kulturtourismus) geschärft. Die touristische und kulturelle Entwicklung und Vermarktung 
erfolgt gebündelt und vernetzt. Regionale Akteure sind qualifiziert, z.B. in den Bereichen Vermittlung, 
Digitalisierung, Nachhaltigkeit, Marketing. 

Maßnahmenbeispiele: Konzepte, Angebote wie Führungen, Workshops, Coachings; Marketingmaßnahmen 
(Flyer, Websites u.a.; Events (Tag der Gastronomie, Anhalt-Menü, RegioBrunch, Kulturnacht); Aufbereitung 
und Darstellung von Regionalgeschichte, Führungen bzw. Führungskonzepte, Events etc. 

 

Ziel 2.3 Touristische Wege und begleitende Infrastruktur 

Die touristischen Wege der Region sind hinreichend mit begleitender Infrastruktur (wie Rastplätze, 
Beschilderungen, Ladesäulen, Abstellanlagen etc.) und attraktiven Aufenthaltsorten ausgestattet. Spezifische 
Versorgungslösungen und gastronomische Angebote entlang der Wege sind geschaffen. 

Maßnahmenbeispiele: Wegebegleitende Infrastruktur (Leitsysteme, Beschilderungen, Ladestationen, Sharing 
Stationen, Fahrradverleih u.ä.); Aufenthaltsorte (Angebote für Rastende mit Sitzgelegenheiten, 
Radabstellanlagen etc., Gastronomie und niedrigschwellige Versorgungsangebote und Vergleichbares) etc. 

 

Ziel 2.4 Kulturlandschafts- und Heimatpflege 

Die Kulturlandschaft im Sinne einer durch Menschen geprägten Umwelt inner- und außerhalb von Siedlungen 
ist eine der wichtigsten Grundlagen der Identitätsbildung und Biodiversität in der Region. Um eine gesunde 
Umwelt zu erhalten und zu stärken, werden bestehende und neue Elemente und Einrichtungen, die 
Vernetzung von Angeboten sowie von beteiligungsorientierten Projekten gefördert. 

Maßnahmenbeispiele: Konzepte und Maßnahmen zu einer umwelt- und klimagerechten Flächennutzung, 
Anlage und Pflege von Landschaftselementen wie Streuobstanlagen, Parksanierungen; Maßnahmen zum 
Schutz und zur Vernetzung vorhandener Biotope und Arten (z.B. Aktionen von Vereinen), Bildung für 
nachhaltige Entwicklung etc.  

 

Indikator: Anzahl der … Zielwert 2025 Zielwert 2027 

…Projekte insgesamt  

 davon mit Digitalisierungsaspekten 

 davon mit Klimaschutzaspekten 

…neuen Produkte/Angebote 

…geschaffenen oder gesicherten Arbeitsplätze 

…Teilnehmenden (nichtinvestiver Bereich) 

35 

6 

20 

8 

5 

30 

62 

10 

36 

15 

8 

55 

 

 


